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2014: Brauchtum und Neuheiten 

 
Der Weltmeistertitel ist in Deutschland angekommen. Auch 
am CFG Schleiden fand während der „großen WM“ die 5. 
Mini-WM (bzw. –EM) statt. Und wie jedes Jahr ist auch 
wieder Landrat Günter Rosenke mit vier Pokalen angereist, 
um die Siegerehrung vorzunehmen. Er ist begeistert von der 
Ausdauer der Sportlehrer am CFG, die Schülerinnen und 
Schüler jedes Jahr für seinen Lieblingssport zu motivieren. 
So sprach er im Sinne des Rheinländers beim zweiten Mal 
2011 von der guten Tradition und jetzt beim fünften Mal 

schon vom Brauchtum am CFG, den Weltmeister 
schon im Vorfeld in vier Mini-Wettbewerben zu 
ermitteln. Auf jeden Fall schaffte es Deutschland 
viermal ins Finale - bei den Mädchen der Klassen 5 – 6 
und bei den Jungen der Klassen 7 – 8 siegte 
Deutschland gegen Brasilien, bei den Jungen der 
Klassen 5 – 6 sowie bei den Mädchen der Klassen 7 - 
8 gewann Brasilien vor Deutschland. 
 
Landrat Rosenke kam aber nicht nur, um die Weltmeister zu ehren. Inzwischen ist es am CFG auch gute 
Tradition, Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 10 zu Vereinsassistenten bzw. – das ist die 
Neuheit in diesem Schuljahr – zu DFB-Junior-Coaches auszubilden. 13 Schülerinnen und Schüler erhielten 
aus den Händen von Schulleiter Helmut Schuster und Landrat Rosenke ihre Ausweise und Urkunden zum 
DFB-Vereinsassistenten und 12 Schülerinnen und Schüler erhielten die Zertifikate zum DFB-Junior-Coach. 

Das CFG wurde als eine von vier Schulen 
im Fußball-Verband Mittelrhein 
ausgewählt, um im Pilotprojekt die 
Ausbildung zum DFB-Junior-Coach im 
Sportunterricht mit Sportlehrer Jürgen 
Heller und Barbara Schwinn als Mentorin 
und Bindeglied zum FVM und den 
Sportvereinen im Kreis Euskirchen 
durchzuführen. Sowohl die 
Vereinsassistenten als auch die Junior 
Coaches erarbeiteten sich im Schuljahr 
die Philosophie des Kinderfußballs und 

sammelten viele kindgerechte Trainings- und Unterrichtsbeispiele für das Vereinstraining oder für die 
Leitung einer Fußball-AG. Die Junior Coaches hospitierten ein halbes Jahr in Bambini bis E-
Jugendmannschaften in ihrem Heimatverein bzw. in der schuleigenen Mädchen-Fußball-AG. Dort 
probierten sie nicht nur ihre eigenen Lerneinheiten aus, sondern brachten auch viele neue Ideen zu 
motivierenden Spiel- und Übungsformen in die Vereine. Im kompletten Schuljahr unterstützten sie die 
Schule bei allen Sportaktionen, angefangen beim „Tag der offenen Tür“, über die Landessportwettkämpfe 
und Bundesjugendspiele bis hin zur anfangs erwähnten Mini-WM. Vor diesem Turnier vermittelten sie den 
Mannschaften die Philosophie der Fair-Play-Liga und erarbeiteten Beobachtungskriterien, nach denen die 
fairste Mannschaft geehrt werden konnte. Die VA’s und JC’s waren aber nicht nur in ihrer Schule und ihren 
Vereinen tätig, sie unterstützten den Kreis bei den beiden „Tagen des Mädchenfußballs“, beim 
Bambinispielfest und sogar den Verband beim Juniorinnenturnier mit 60 Mannschaften auf den Vorwiesen 
des Rhein-Energie-Stadions im Vorfeld des DFB-Frauen-Pokal-Finales. 
 
Damit nicht genug. Gemäß dem Motto Sepp Herbergers, „Nach 
dem Spiel ist vor dem Spiel“, haben 11 Junior Coaches vom 3.7. 
bis 11.7. die Ausbildung zur C-Trainerlizenz begonnen. Nach 
einer Theorieeinheit am Donnerstag nach Unterrichtsschluss in 
der Schule, starteten sie ab Freitag jeden Morgen um 9.00 auf der 
Platzanlage des SV Nierfeld mit Theorie und Praxis. Von 
Brasilienwetter bis Fritz-Walter-Wetter, von super Stimmung, 
Teamgeist, höggschder Konzentration, Fachkompetenz bis 
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Kreativität und Spielfreude war alles dabei. Ausbildungskoordinator 
Wilfried Brackhagen, die Stützpunkttrainer Sylvia Risser und Wolfgang 
Schmitz sowie Jürgen Heller und Barbara Schwinn vermittelten nun die 
Schwerpunkte Technik, Taktik und Kondition im Jugendfußball. Zur 
praktischen Prüfung am Freitag, den 11. Juli reiste Verbandssportlehrer 
Jan Hoepner aus Hennef an. Er war begeistert von der Kompetenz und 
dem Engagement der Prüflinge, so dass alle 11 Lehrgangsteilnehmer 
sich nun nach 120 Lerneinheiten C-Lizenz-Kinder- und Jugendtrainer 
nennen dürfen.  

 
 
Folgende Schülerinnen und Schüler haben die Lizenz abgeschlossen: 
Mark Degenhardt, Domenik Esch, Henrik Heinz, Moritz Hück, Vinzenz John, Michelle Koll, Lennard Kratz, 
Lara Mertens, Marie-Christin Salentin, Philipp Schneider und Rico Zimmermann. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 


